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Caes. Civ. 3,75,5

Titel Der Bürgerkrieg

Autor Caius Julius Caesar

Zeitangabe 1. Jh.v.Chr.

Originaltext […], qui tantum profecerunt, ut equestri proelio commisso pellerent omnes
complures que interficerent ipsi que incolumes se ad agmen reciperent.

Quelle O. Schönberger (Hrsg.), C. Julius Caesar. Der Bürgerkrieg, 1984

Übersetzung […], diese schlugen sich so gut, daß sie im Reitergefecht alle Feinde
zurückwarfen, mehrere töteten und selbst ohne Verlust zur Marschkolonne
zurückkehrten.

Quelle der Übersetzung O. Schönberger (Hrsg.), C. Julius Caesar. Der Bürgerkrieg, 1984

Beschreibung Nach der Niederlage Caesars bei Dyrrachium schickte er das ganze Gepäck
– in Begleitung einer Legion – nach Apollonia (nahe der modernen Stadt
Fier in Mittelalbanien) voraus. Als Pompeius dies erkennt, schickt er seine
Reiterei hinterher, die allerdings an den caesarianischen Reitern und 400
Elitesoldaten scheitert.

Belegstellen Plut. Caes. 39
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